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Herren Kreisliga A Gruppe 3

SV Waldkirch : SV Kirchzarten II 
Dienstag, 05.10.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Waldkirch in der Herren Kreisliga A Gruppe 3

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Waldkirch am vergangenen Dienstag in der
Herren Kreisliga A Gruppe 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im umdatierten
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 39:28. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Ruf / Oesterle. Nach
diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Maximilian
Ruf nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Schober / Fiehn
waren Ruf / Oesterle, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Fast verloren schien das
Spiel von Friedrich / Ruf gegen Cevallos / Ehret, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten
Friedrich / Ruf jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Kizilkaya / Ziegler ihr Doppel gegen Haag / Ehret noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Maximilian Ruf hatte danach gegen Stefan Fiehn beim 11:7,
13:11, 11:8 hingegen keine Probleme. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Masino Schober
war daraufhin Matthias Friedrich, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schober zu Ende ging. Dann ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange mit Elias Ehret kämpfen
musste Manuel Oesterle in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Wenig
Gegenwehr bekam Felix Ruf beim 3:0 von Diego Cevallos. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Serkan Kizilkaya beim 2:3 gegen Paula Ehret. Nie gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Thomas
Ziegler gegen Mika Haag. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Chancenlos war
Maximilian Ruf gegen Masino Schober nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9, 8:11, 10:12 sprang nicht
heraus. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Stefan Fiehn hatte Matthias Friedrich nur im
ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. 12:10, 4:11, 9:11, 11:7, 9:11 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Manuel Oesterle und Diego Cevallos am Tisch die Klingen
kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Cevallos mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mittlerweile stand es damit 6:
6. Felix Ruf versäumte es mit einem 1:3 gegen Elias Ehret, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und von Ruf
verloren wurde. Nie gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Serkan Kizilkaya gegen Mika
Haag. Kurzen Prozess machte Thomas Ziegler beim 3:0mit Paula Ehret bei einem nie gefährdeten
Sieg. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. 2 Sätze lang fanden Ruf / Oesterle gegen Cevallos
/ Ehret keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel nachfolgend doch noch mit 3:2
gewannen. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der SV Waldkirch in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2021 gegen den AV GER.
Freib.-St.Georgen an. Für den SV Kirchzarten II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Elzach am 08.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:4 geht.

 Punkte:
 SV Waldkirch

Doppel: Ruf / Oesterle (1), Friedrich / Ruf (1), Kizilkaya / Ziegler (0) 
Einzel: M. Ruf (1), M. Friedrich (1), M. Oesterle (1), F. Ruf (1), S. Kizilkaya (1), T. Ziegler (2) 

 SV Kirchzarten II
Doppel: Cevallos / Ehret (0), Schober / Fiehn (1), Haag / Ehret (1) 
Einzel: M. Schober (2), S. Fiehn (0), D. Cevallos (1), E. Ehret (1), M. Haag (0), P. Ehret (1)


